
 

 

 

Das Projekt "Europa der Werte" wurde von der Europäischen Union im 
Rahmen des Programms "Europa für Bürgerinnen und Bürger" 

finanziert. 
 

 

 

Anwendbar auf 2.1 - Städtepartnerschaften messen 

 
 

Das Projekt ermöglichte es, 42 Bürger zu treffen, von denen 18 aus Momignies (Belgien), 9 aus Anor (Frankreich) 
und 15 aus Apen (Deutschland) stammten. Die Sitzungen fanden vom 19. August 2021 bis 23. August 2021 in 
Gizałki, Bydgoszcz, Poznań, Żerków, Szymanowice (Polen) statt. 
 
Tag 19.08.2021 - gewidmet dem Start des Projekts, Präsentationen der Teilnehmer und der Debatte zum "Europa 
der Werte". Alle Länder präsentierten ihre Position zur Geschichte und zu den Werten der Europäischen Union. 
  
Der Tag 20.08.2021 war einer Kulturreise nach Bydgoszcz gewidmet. 
Diskussion über das Europa der Zukunft, die sich mit Fragen des bürgerschaftlichen Engagements und der 
Mechanismen der Ausgrenzung von Bürgern befasst. 

 

Der Tag 21.08.2021 war einer Kulturreise nach Posen gewidmet 

Internationale Debatte über Solidarität, Migration und Freiwilligenarbeit in der Europäischen Union. Probleme im 
heutigen Europa und über die Grenzen Europas hinaus wurden in Bezug auf Euroskepsis, Solidarität in 
Krisenzeiten und Migration angesprochen. 

 

Tag 22.08.2021 Kommunale Erntedankfest in Szymanowice. 

 

Der Tag 23.08.2021 war der Zusammenfassung der erzielten Ergebnisse und Wirkungen des Projekts gewidmet. 
Die Unionsbürgerschaft wurde gefördert und Maßnahmen ergriffen, um das Bewusstsein der Bürger für die 
Zukunft, die Geschichte und die Probleme der Europäischen Union zu schärfen. Zusammenfassung des Projekts, 
Erstellung eines Berichts über die Durchführung des Projekts. 
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